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Bärenwalder Wettkampftag am Samstag, 4. September 2010 
 

8.30 bis 12.30 Uhr:  Die Jugendfeuerwehr Bärenwalde lädt alle Crinitzberger als Zuschauer auf den Bärenwalder 
Sportplatz ein zur  

Kreismeisterschaft im 'Bundeswettbewerb' 
ab 15.00 Uhr: Crinitzberger Vereine, Freundeskreise, Firmen oder Wohn-Straßengemeinschaften kämp-

fen an verschiedenen Stationen zwischen Bärenwalder Feuerwehrdepot und Schützenhaus 
um einen vom Bürgermeister gestifteten „großen Partykorb“. Höhepunkt bildet das 

Wettziehen des Bärenwalder Feuerwehrfahrzeuges. 
Über zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer würden wir uns sehr freuen. 

gegen 18.00 Uhr: Siegerehrung im Feuerwehrdepot Bärenwalde mit anschließendem gemütlichem Ausklang für alle Crinitzberger mit  
 Gastauftritt der               Schülerband 'Notausgang'. 

 Nähere Informationen sowie Anmeldungen für den Wettkampf am Nachmittag an: 
 Ulrich Tröger - Tel: 5856 Heiko Weichelt - Tel: 289860 Email: wettziehen@feuerwehr-baerenwalde.de 
 Anmeldungen WEITERHIN möglich. Teamgröße: mind. 4 Personen (5 bei reiner Frauenmannschaft) 

gez. Dorfclub Bärenwalde e. V. und FF Bärenwalde 
 

S e n i o r e n n a c h m i t t a g  
 

Der Dorfclub Bärenwalde lädt recht herzlich zum nächsten gemütlichen Beisammensein am 
Donnerstag, den 30. September 2010, um 14.30 Uhr 

in den Gasthof „Goldenes Lamm“ ein. Unser Gast ist Herr Meinel vom Museum Uranbergbau im Kulturhaus „Aktivist“ Bad Schlema. 
Sein Thema: „Bad Schlema gestern und heute“. 

Alle Seniorinnen und Senioren  der Gemeinde Crinitzberg sind dazu herzlich eingeladen.        Dorfclub Bärenwalde e. V. 
 

Endlich darf auch ich zur Schule gehen 
 

Am 07.08.2010 war es nun auch in Bärenwalde soweit.  
24 Kinder freuten sich heute auf ihren Ehrentag.  
“Was wohl alles in der Zuckertüte drinnen ist?“, spekulierten die Kleinen 
und hatten Mühe dem Programm zu folgen. Und die Erwachsenen muss-
ten auch noch sooo lange reden…: 
Dann war es soweit. Jeder dachte sicher: „Meine Schultüte ist die schöns-
te und schwerste.“ Das war eine schöne Feierstunde.  
Wir Erstklässler bedanken uns für die liebevolle Ausgestaltung der Turn-
halle in Obercrinitz und für das tolle Programm der Klasse 2. Der Knüller 
war natürlich die Fahrt von Obercrinitz bis zu unserer Schule in Bärenwal-
de mit der Feuerwehr. Denkt euch, extra für uns fuhren viele Feuerwehren 
mit Blaulicht und Martinshorn, damit es auch jeder hört und sieht: ab heute 
dürfen wir zur Schule gehen. 
Wir Kinder der Klasse 1 bedanken und bei allen, die dazu beigetragen ha-
ben, dass dieser Tag für uns unvergesslich sein wird.  Frau Lutze – Klassenleiterin der 1. Klasse der IGC Crinitzberg 

 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
in der Internationalen Grundschule Crinitzberg und 
der Fremdsprachenkindertagesstätte „Spatzennest“ 

 

Am Samstag, dem 25. September 2010, von 10 bis 13 Uhr sind wieder die Tü-
ren in der Grundschule und der Kindertagesstätte für alle Interessierten geöffnet.  
Die Besucher erwarten viele Informationen zu unserer Schule und zum Schulalltag. 

Auch die zukünftigen Schüler können die Schule schon einmal im Vorfeld kennen lernen. 
Ihr Lehrer- und Kindergartenteam aus Crinitzberg 
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Amtlicher Teil 
 

Bekanntmachungen 
 

Sitzungen des Gemeinderates  
02.09.10 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

16.09.10 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung  
(Gasthof Dörfel, OT Obercrinitz) 

30.09.10 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  

 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil Bären-
walde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Veränderte Öffnungszeiten am 
• Dienstag, den 31.08. und 07.09. jeweils nur 13 bis 18 Uhr 

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Service-
büro in der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirch-
berg bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-0.  Pachan, Bürgermeister 
 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz 

 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 21.09.2010, in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher Str. 51 
im OT Bärenwalde statt. 
 

Leerung gelbe Tonne:  10. u. 24.09.2010 
 

Leerung Restmüll- u. Blaue Tonne:  13. u. 27.09.2010 
 

Rathaus Kirchberg bleibt mittwochs geschlossen 
Das Rathaus der Stadt Kirchberg einschließlich des Servicebüros ist 
mittwochs geschlossen. Für dringende unaufschiebbare Angelegenheiten 
ist die Stadtverwaltung nur unter der Telefonnummer 037602 / 83-200 
erreichbar. Sie können zu den gewohnten Sprechzeiten 
Dienstag:  9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr und 
Donnerstag:  9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr 
im Rathaus vorsprechen. 
Das Servicebüro hat wie folgt geöffnet: 
Montag:   8.00 - 12.00 und 12.30 - 15.00 Uhr 
Dienstag:  8.00 - 12.00 und 12.30 - 18.00 Uhr 
Donnerstag: 8.00 - 12.00 und 12.30 - 16.00 Uhr 
Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 

W. Becher, Bürgermeister 
 

 

Rentenantrag rechtzeitig stellen 
Bürger, die ihre gesetzliche Altersrente in Anspruch nehmen wollen, soll-
ten ihren Antrag mindestens 3 Monate vor dem beabsichtigten Renten-
termin stellen. So bleibt noch genügend Zeit, um ungeklärte und offene 
Zeiten im Rentenkonto zu klären.  
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung, Herr Mad-
lung, hilft beim Ausfüllen der Anträge in seinen Sprechstunden im Kirch-
berger Rathaus. Eine Terminvereinbarung unter Tel. 03761/ 80 42 40 (gilt 
bis 31.08.2010) bzw. 03761 / 7622 3170, Handy 0151 / 41 803 769 ist zur 
Vermeidung von Wartezeiten erforderlich.  
Im November finden keine Sprechstunden statt, deshalb bittet der Versi-
chertenbeauftragte die Bürger, die in den ersten 3 Monaten des Jahres 
2011 in Rente gehen wollen, die Anträge bis Mitte Oktober einzureichen. 
Zur Aufnahme von Hinterbliebenenrenten werden kostenlos Hausbesuche 
durchgeführt. 
Die nächsten Sprechstunde, wo gesetzlich Rentenversicherte ihre Anträ-
ge auf Alters-, Erwerbsminderungs- und Hinterbliebenenrenten stellen 
können oder ihr Rentenkonto klären können, findet am 08.09.10 im Kirch-
berger Rathaus statt.    Karl-Heinz Madlung 
 

Der neue Personalausweis - Teil 1 
Ab dem 01. November werden in allen Personalausweisbehörden die neuen Personalausweise in Scheckkar-
tenformat ausgestellt. Er wird auch künftig ein Sichtausweis bleiben und damit bei Personenkontrollen, insbe-
sondere im Reiseverkehr, aber auch in vielen privaten Bereichen, zum Einsatz kommen. 

Der neue Ausweis und seine Funktionen 
Neu ist ein kontakloser Chip im Inneren des Ausweises, der es den Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht, ihren 
Personalausweis noch vielseitiger zu nutzen als bisher. 
Im Chip wird künftig das Gesichtsbild digital abgelegt, auf ausdrücklichen Wunsch des Bürgers können zu-
sätzlich die Fingerabdrücke gespeichert werden. Die Kombination von Lichtbild und Fingerabdrücken ermög-
licht eine eindeutige Zuordnung von Ausweisinhaber und Ausweis und verhindert damit den Missbrauch ge-
stohlener Ausweise zum Beispiel bei Grenzkontrollen. Im Gegensatz zum elektronischen Reisepass können 
Bürgerinnen und Bürger bei der Beantragung des Personalausweises frei entscheiden, ob sie Fingerabdrücke erheben und speichern lassen wollen. 
Nur hoheitliche Stellen sind nach dem Personalausweisgesetz berechtigt, diese biometrischen Daten auszulesen. Hierzu erhalten diese Stellen 
spezielle Berechtigungszertifikate. 
Weiterhin kann der Bürger ein Zertifikat für die qualifizierte elektronische Signatur auf den Chip nachladen. Diese elektronische Signatur stellt das 
Äquivalent zur eigenhändigen Unterschrift dar. Sie dient dazu, Erklärungen, die die Schriftform erfordern, auch auf elektronischem Wege rechtsver-
bindlich zu unterschreiben. Die Signaturzertifikate werden nicht durch die Personalausweisbehörden, sondern durch private Signaturanbieter nach 
Signaturgesetz ausgestellt. 
Die dritte Funktion ist der elektronische Identitätsnachweis, auch Online-Ausweisfunktion genannt. Mittlerweile verlagern sich immer mehr Aktivitä-
ten und Geschäfte des alltäglichen Lebens ins Internet. Einen Standard-Identitätsnachweis für die Online-Welt gibt es bislang aber noch nicht. Die 
Nutzer müssen für viele Angebote mit jeweils eigenen Passwörtern oder Geheimnummern zurechtkommen. Diese Lücke soll der neue Personal-
ausweis schließen. Er erlaubt Diensteanbietern aus Wirtschaft und Verwaltung, Anwendungen anzubieten, bei denen sich die Nutzer mit ihrem 
Ausweis elektronisch authentisieren. Auf der anderen Seite muss sich auch der Diensteanbieter durch ein Berechtigungszertifikat ausweisen. Diese 
Berechtigung erhält er von einer staatlichen Stelle im Bundesverwaltungsamt. Diese legt in der Berechtigung auch fest, welche Daten ein 
Diensteanbieter für einen bestimmten Geschäftszweck auslesen darf. Je nach Geschäftszweck und den erforderlichen Daten zur Erbringung des 
Dienstes können beispielsweise Angaben wie Name, Vorname, Anschrift oder Geburtsdatum abgerufen werden. Biometrische Daten stehen 
Diensteanbietern nicht zur Verfügung. Alters- oder Wohnortverifikationen sind möglich. In diesen Fällen übermittelt der Chip lediglich die Informati-
on, dass der Ausweisinhaber ein vom Anbieter abgefragtes Alter (z. B. 18 Jahre) erreicht hat bzw. in einem vom Anbieter angefragten Wohnort ge-
meldet ist. 
 

Zusammenlegung der Finanzämter Zwickau-Land und Zwickau-Stadt zum Finanzamt Zwickau 
Zum 01.11.2010 werden die Finanzämter Zwickau-Land und Zwickau-Stadt zum Finanzamt Zwickau zusammengelegt.  
Das zukünftige Finanzamt Zwickau ist für die Steuerpflichtigen der Gemeinden des ehemaligen Landkreises Zwickauer-Land - bisher Finanzamt 
Zwickau-Land - und der Stadt Zwickau - bisher Finanzamt Zwickau-Stadt - sowie für die Kraftfahrzeugsteuer des gesamten Landkreises Zwickau 
zuständig. 
Das Finanzamt Zwickau ist am Standort Lessingstraße 15, 08058 Zwickau, Tel.: 03 75 / 28 368-0 (E-Mail: poststelle@fa-zwickau.smf.sachsen.de) 
zu erreichen. 
Für Steuerpflichtige des bisherigen Finanzamts Zwickau-Land ändern sich die Steuernummern nicht. Steuerpflichtige, die bisher beim Finanzamt 
Zwickau-Stadt geführt werden, erhalten ab Ende Oktober 2010 eine Mitteilung zur neuen Steuernummer. gez. Lutz Morgner, Referatsleiter 
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Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Herr Walter Müller am   3. 9. zum 84. Herr Roland Steinbach am   1. 9. zum 72. 
Frau Renate Freitag am   3. 9. zum 74. Frau Hanna-Lore Günther am   2. 9. zum 77. 
Herr Wolfgang Krage am   4. 9. zum 75. Frau Anni Gottwald am   3. 9. zum 76. 
Frau Ingrid Werner am   8. 9. zum 71. Herr Heinz Schmidt am   4. 9. zum 82. 
Herr Werner Böhm am   9. 9. zum 82. Herr Harry Bachmann am   5. 9. zum 88. 
Herr Konrad Lehmann am   9. 9. zum 71. Herr Reiner Badstübner am   5. 9. zum 76. 
Herr Hans Leistner am 12. 9.  zum 84. Frau Erna Klinge am   6. 9. zum 80. 
Frau Christa Richter am 18. 9. zum 74. Frau Erika Then am   6. 9. zum 70. 
Frau Christa Seibel am 20. 9. zum 72. Frau Gudrun Gruner am   8. 9. zum 77. 
Frau Ingeborg May am 27. 9. zum 86. Frau Frieda Oesterle am   9. 9. zum 96. 
   Herr Christoph Schwalbe am   9. 9. zum 72. 
Ortsteil Lauterhofen   Frau Annelies Fischer am 10. 9. zum 85. 
Herr Heinz Döhler am 20. 9. zum 78. Frau Helga Badstübner am 10. 9. zum 75. 
   Frau Helga Junghänel am 10. 9. zum 75. 
   Herr Siegfried Heinz am 13. 9.  zum 78. 
   Herr Volkmar Döhler am 14. 9. zum 76. 
   Frau Helga Randt am 16. 9. zum 78. 
   Herr Siegfried Gündel am 16. 9. zum 72. 
   Frau Dorothea Reinhold am 17. 9. zum 95. 
   Frau Margot Gebauer am 17. 9. zum 73. 
   Herr Hans-Dietrich Möckel am 18. 9. zum 78. 
   Frau Katharina Spengler am 20. 9.  zum 80. 
   Frau Helga Fischer am 23. 9. zum 80. 
   Herr Günther Gerisch am 23. 9. zum 72. 
   Frau Marianne Baumann am 28. 9.  zum 80. 
   Frau Annemarie Raatz am 30. 9. zum 80. 
   Frau Helga Gütter am 30. 9. zum 77. 

 

Tag der offenen Tür im „Wohnpark Obercrinitz“ 
Die Bewohner und Mitarbeiter des Ambulant Betreuten Wohnens laden alle Interessierten recht herzlich zum 
Tag der offenen Tür am 

24. September 2010, ab 10 Uhr, in die Bärenwalder Straße 19 in Crinitzberg 
ein. An diesem Tag möchten wir Ihnen unsere Neuerungen sowie unsere laufenden Projekte vorstellen. 
Des weiteren möchten wir allen Interessierten und denen, die unseren Wohnpark noch nicht kennen, einen 
kleinen Einblick in unser Ambulant Betreutes Wohnen geben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.     R. Erbs (Leiter ABW)  

 

Aufgepasst 
am 29. August 2010 „Tag des Hundes „im Tierpark Hirschfeld 

Alle Hundehalter und Hundeliebhaber erleben ab 10.00 Uhr im Tierpark Spiel und Spaß sowie Infos rund um alle 
Vierbeiner mit „Sunnys Hundeschule“. Interessante Vorführungen von Hundestaffeln, Agility zum Mitmachen von 
Herrchen und Hund und noch vieles mehr.  
Übrigens haben Hunde bei uns im Tierpark immer freien Eintritt! 

Mit freundlichen Grüßen                             Ramona Demmler, Tierparkleiterin 
 

„Tag des offenen Denkmals“ am 12. September 2010 
Von Seiten des Bergamtes Freiberg erhalten wir wieder die Genehmigung, zum „Tag des offenen Denkmals“ unser Ver-
einsbergwerk „Engländer Stolln“ der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Zum 6. Mal besteht die Möglichkeit, unse-
ren Besuchern die Untertagewelt der Bergbauanlage im „Hohen Forst“ durch Führungen der Kirchberger Bergbrüder nahe 
zu bringen. 
Neben den historischen Belangen des Altbergbaus auf Silber des „Martin-Römer-Stollns“ bis zur jüngsten Bergbauge-
schichte, der Suche nach Wolframiterz, besteht auch die Möglichkeit, den Natur- und Bergbaulehrpfad „Zum Hohen 
Forst“ mit Aussagen zur Geschichte und Besiedlung des Wiesenburger Waldes auf einem 3 bzw. 5 km langen Rundgang 
zu erkunden. Ein besonderer Höhepunkt im untertägigen Bereich ist die erweiterte Befahrung des beleuchteten „Martin-
Römer-Stollns“ aus dem 13. Jh. mit neu aufgewältigtem Stollnbereich bis Ende des Nordflügels. Die Führungen im Vereinsbergwerk mit vielen neu-
en Höhepunkten im untertägigen Stollnsystem werden von 10 bis 18 Uhr durchgeführt. Dabei ist festes Schuhwerk Voraussetzung. 
Der Parkplatz befindet sich wieder hinter der Einfahrt Krankenhaus und Wasserwerk in Burkersdorf auf der Alten Wiesenburger Landstraße (wird 
ausgeschildert). Auf unserem Außengelände „Zechenplatz“ auf Weißbacher Flur ist die Versorgung mit Speisen und Getränken bestens abgesi-
chert. Weiterhin werden angeboten: Schauschnitzen, Mineralienbörse und Verkauf von heimatgeschichtlicher Literatur sowie Informationen zum 20-
jährigen Bestehen des Nabu-Landesverbandes Sachsen e. V.      gez. Wolfgang Prehl, Vorsit-
zender der Kirchberger Bergbrüder und  

Leiter der Kirchberger Natur- und Heimatfreunde, Ortsgruppe des Naturschutzbundes Deutschlands Landes Verband Sachsen e. V. 
 
 I M P R E S S U M – 17. Jahrgang, 8. Ausgabe,  

Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 037462/3292, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den Inhalt: Frau Werner;  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht  oder nicht rechtzeitig veröffentlichte 
Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint einmal im Monat, jew. am letzten Donnerstag des Monats. 

Nächster  
Redaktionsschluss: 

17.09.2010 
Anzeigen per e-mail unter  

werner-hauptamt@kirchberg.de 
Nächster Erscheinungstag:  

30.09.2010 
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Der Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband Zwickau/Werdau (RZV) informiert: 
Im Jahr 1976 wurde das „Gesetz über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserabgabengesetz – AbwAG)“ 
geschaffen. Demnach ist für das Einleiten von Abwasser in ein Gewässer eine Abgabe zu entrichten. Das gilt auch für sog. Kleinein-
leitungen. Kleineinleiter ist nach dem Gesetz, wer weniger als acht Kubikmeter je Tag Schmutzwasser aus Haushaltungen und ähnli-
ches Schmutzwasser einleitet. 
Die Mengenangabe beruht auf der abwassertechnischen Bemessung von Kleinkläranlagen, wonach acht Kubikmeter am Tag dem Schmutzwasser-
anfall von etwa 50 Personen entsprechen. Einleiten bedeutet im Sinne vom Abwasserabgabengesetz stets direktes Verbringen ins Gewässer oder 
in den Untergrund mittels privater Kleinklär- oder Versickerungsanlagen und/oder privater Kanäle, also nicht mittelbar (indirekt) über öffentliche 
Kläranlagen und/oder öffentliche Abwasserkanäle. 
Die Abwasserabgabe wird durch die einzelnen Bundesländer erhoben. Der Freistaat Sachsen hat dazu im Jahr 2004 das „Sächsische Ausfüh-
rungsgesetz zum Abwasserabgabengesetz – SächsAbwAG“ erlassen.  
Der Freistaat Sachsen hat mit dem o. g. Gesetz die Gemeinden für die Kleineinleiter abgabepflichtig gestellt (§ 8 SächsAbwAG – Abgabepflicht für 
Dritte). Er hat den Gemeinden jedoch gestattet, diese Abgabepflicht auf einen Abwasserzweckverband zu übertragen, in dem die Gemeinde Mit-
glied ist. Davon haben auch die Verbandsmitglieder des Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverbandes Zwickau/ Werdau (im Folgenden RZV ge-
nannt) Gebrauch gemacht. Weiterhin hat der Freistaat Sachsen den kleineinleiterabgabepflichtigen Gemeinden bzw. dem RZV die Möglichkeit ein-
geräumt, die entstehenden Aufwendungen im Wege einer Abgabe von den Kleineinleitern zu verlangen.   
Im 1. Quartal 2010 wurde in der Presse und in den gemeindlichen Mitteilungsblättern darüber informiert, dass ab 2010 für alle Grundstücksentwäs-
serungsanlagen, die nicht dem Stand der Technik entsprechen und aus denen Abwasser direkt einer Vorflut zugeführt wird, eine Kleineinleiterabga-
be erhoben wird. Der Gesamtbescheid für alle Anlagen dazu geht an den Aufgabenträger (RZV), welcher die Abgabe in Einzelbescheiden direkt 
dem jeweiligen Grundstückseigentümer zuordnen muss.  
Neben der allgemeinen Bekanntmachung ist vorgesehen, noch in diesem Jahr ein Informationsschreiben an alle betroffenen Grundstückseigentü-
mer zu versenden. Darin werden nochmals die gesetzlichen Grundlagen erläutert und die zu erwartende Abgabe berechnet.  
Alle Grundstückseigentümer, die ein derartiges Anschreiben erhalten, können sich bei Unstimmigkeiten in den grundstücksbezogenen Angaben 
direkt an die Geschäftsstelle des RZV wenden, um diese einer Klärung zuzuführen.  
Der eigentliche Bescheid für die im Jahr 2010 entstehende Abgabe wird dann im Verlaufe des Jahres 2011 erstellt.  
Die Geschäftsstelle des RZV ist für Fragen dazu unter der Rufnummer 0375 533 571 zu erreichen. 
 

Durchführung Motorsägenkurse durch den Staatsbetrieb Sachsenforst 
Was? Grundlehrgang I: „Arbeiten mit der Motorkettensäge am liegenden und stehenden Holz“ 
Wo? Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstliche Ausbildungsstätte Morgenröthe, Markersbachstr. 3, 08262 Muldenhammer 
Wann? Termin 1: 28.09. bis 01.10.2010  Termin 2: 07.12. bis 10.12.2010  Termin 3: 03.05. bis 06.05.2011 
Wer? Privatpersonen, Mitarbeiter von Betrieben und Einrichtungen, welche ständig Motorkettensägen bei der Arbeit einsetzen 
Kontakt?  Interessenten melden sich bitte an der Forstlichen Ausbildungsstätte Morgenröthe, bei Herrn Putz, Tel.: 037465/28 88 für: 

 Termin 1 bis zum 13.09.2010;  Termin 2 bis zum 09.11.2010  Termin 3 bis zum 12.04.2011 
 

Gesundheitscheck für Blutspender des DRK 
Blutspenden retten Leben. Das ist weithin bekannt. Weniger Informationen gibt es über eine Reihe von Vortei-
len, die Blutspender gleichzeitig mit Ihrer guten Tat genießen. 
Jede Blutspende wird nach einer Reihe von Laborparametern zum Spender- und Empfängerschutz untersucht. 
Damit stellt jede Spende auch eine Kontrolle für den Spender dar. Bei auffälligen Werten erfolgt eine Informa-

tion. Darüber hinaus erhält jeder Spender nach seiner jeweils dritten Spende (innerhalb 12 Monaten) seine Laborwerte zugeschickt. Das betrifft 
nicht nur die für Blutspender gesetzlich vorgeschriebene Parameter, sondern auch den Cholesterinwert (bei hohen Werten differenziert nach LDL- 
und HDL-Cholesterin) und den Kreatininwert, der Aussagen über die Nierenfunktion gibt. 
Jetzt wird das Spektrum der Untersuchungen noch erweitert. Hinzu kommen die Angaben zum Stoffwechselparameter Harnsäure, der gemessene 
Blutdruck und der Body-Maß-Index. Zu allen Parametern erhalten die Spender ausführliche Informationen über Grenzwerte und Bedeutung sowie 
Verhaltenshinweise. Eine gute Gelegenheit zur aktuellen Überprüfung der Gesundheit besteht in Zusammenhang  mit einer Blutspende am: 

- Donnerstag, 02.09.10, von 14.30 bis 19 Uhr, Joh.-Sozialstation, Goethestr. 7 in Kirchberg 
- Dienstag, 21.09.10, von 15 bis 18.30 Uhr, Grundschule, Schulstr. 4 in Kirchberg 

Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter 
www.blutspende.de, oder Sie können über das Infotelefon 0800/ 11 949 11 
(kostenfrei) erfragt werden. Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen 
Spenderinnen und Spendern im Namen seiner Patienten ganz herzlich. 
 

Das Deutsche Rote Kreuz informiert 
Für den Zeitraum September bietet der DRK-Kreisverband Zwickau e. V. den  

Erste-Hilfe-Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“  
für Führerscheinbewerber  

an folgenden Terminen an Samstag, den 04.09. und 25.09.2010 
Die Kurse finden jeweils von 8.00 bis 15.00 Uhr im Schulungsraum der DRK-
Geschäftsstelle, 1. Stock, Max-Pechstein-Str. 11, 08056 Zwickau statt und 
kosten 20,00 €. Am Tag der Ausbildung bieten wir zusätzlich den Sehtest 
zum festgesetzten Preis der Optiker an. 
Des weiteren finden die Kurse „Erste Hilfe für den LKW-Führerschein“ 
zum Preis von 36,00 € an folgenden Terminen statt: 

Dienstag/Mittwoch: 31.08. bis 01.09. 2010, 28.09. bis 29.09.2010 
Bei Anmeldungen und Fragen wenden Sie sich bitte an unsere 
Geschäftsstelle (03 75 / 8 18 60 11). 
 
 
 

 

3-Raum-Wohnung in Crinitzberg 
 

In Crinitzberg, OT Obercrinitz, Waldsiedlung 55 
schöne 3-Raum-Wohnung (mit Küche, Bad/WC), ca. 60 m²,  

in landschaftlich schöner Umgebung frühestens ab 01.10.2010 zu 
vermieten. KM 260 € zzgl. NK 

. 

Anfragen richten Sie bitte an  
 

Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH  
Kirchberg   -   Tel. 03 76 02 / 730-0 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 

Wir laden herzlich  
zu unseren Veranstaltungen  

ein: 
 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 

So. 29.08. 
So. 05.09. 
 
So. 12.09. 

08.30 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
                Kindergottesdienst  
08.30 Uhr Gottesdienst  

Sa. 18.09. 
So. 19.09. 
So. 26.09. 
So. 03.10. 

19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst 
08.30 Uhr Gottesdienst  
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst u. Kindergottesdienst 
14.00 Uhr Erntedankfest 

 

 

Bibelstunde Lichtenau Mi. 08.09., 14.30 Uhr 
Kirchenvorstand  Mi. 08.09., 19.30 Uhr  
Frauendienst Mi. 01.09., 15.00 Uhr  
Mütterkreis  Do. 23.09., 20.00 Uhr 
Konfitage  Sa. 11.09., 09.00 Uhr 
 Sa. 18.09. 10 – 15.30 Uhr  

Großer gemeinsamer Konfitag in Kirchberg 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Posaunenchor  montags 18.30 Uhr  
Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor  freitags 15.00 Uhr  
Bandprobe  freitags 19.30 Uhr  
Junge Gemeinde samstags 19.00 Uhr 

 

Hauskreis  
• nach Absprache jew. 20.00 Uhr  

(bei Familie Günther Stangen-
grün) 

• letzter Freitag im Monat, jew. 
20.00 Uhr (bei Familie Thiemann) 

 
 

FireAbend am Sonnabend, 18.09.2010, um 19.30 Uhr in der Bärenwalder Kirche mit Fire-A-Band und Pfr. Jens Buschbeck aus Zwickau 
   

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kanzlei@kirche-baerenwalde.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: montags bis donnerstags 9 bis 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr u. nach Vereinb. 
Pfr. Wachsmuth: Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: pfarrer@kirche-baerenwalde.de 

 
 
 

Röm. kath. Kirche, Kirchberg, Neumarkt 23,  
Tel. 037602-6325 

Ev.-freikirchliche Gemeinde 
- Brüdergemeinde 

OT Bärenwalde, Bergstr. 16  Sonntags* um 9:00 Uhr u. mittwochs um 17:00 Uhr Hl. Messe.  
*Immer am zweiten Sonntag im Monat, 10 Uhr Hl. Messe, also 12.09.2010 

 

Sonntag 
 

Mittwoch 

10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

 Predigtgottesdienst 
Kindergottesdienst 
Bibelstunde 

 Außerdem: 
 

12.09. 
14.09. 
16.09. 
25.09. 
26.09. 
28.09. 

10.00 Uhr Beginn unseres „Altentag“ 
10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“  
16.00 Uhr Silberhochzeit von Rainer und Kathrin Schaab 
Herbst-Ausfahrt des Familien- und Ehekreises 
Nach der Hl. Messe: Frühschoppen der Männer 
19.30 Uhr Ökum. Gesprächsabend in der ev.-luth. Kirche 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Sonnabend 19 – 22 Uhr 

 

 
 

Weitere aktuelle Meldungen u. Berichte finden Sie auf unserer Homepage 
www.maria-friedenskoenigin.de, e-mail: info@maria-friedenskoeni-gin.de. 

Sie erreichen den Pfarrer, Br. Vitus, unter 0160-500 96 17. 
 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e.V. 
 

Selbst ist der Mann!? 
Mitten auf dem Ozean geschieht ein Unglück, und vier Leute fallen über Bord. Gleich werden an langen Leinen 
Rettungsringe ausgeworfen - und nun geschieht das Unglaubliche: 
Der Erste ruft nach oben: »Was soll der komische Rettungsring? Und außerdem verbitte ich mir diese Einmi-
schung in meine Angelegenheiten! Hier fühlte ich mich endlich frei, und das lass ich mir von euch nicht vermie-
sen.«  
Der Zweite reagiert ganz anders. »Ja«, meint er, »die Lage ist ernst! Aber ich brauche und ich will keine Ret-
tungsringe! Ich schaffe es auch allein. Immerhin war ich in der Schule einmal 50-Meter-Kraulmeister!« Und so 
schwimmt er mit aller Kraft davon. - Bis zum Festland sind es noch 2600 km. 

 

Der Dritte erkennt seine Situation ebenfalls ganz genau. (Ragt da nicht eine Haifischflosse aus dem Wasser?) Er sieht den Rettungsring und will 
schon gerade zufassen. Da fällt ihm etwas ein. »He!« schreit er hinauf, »ist die Leine auch fest genug, hält die mich auch?« - »Ja«, wird ihm ge-
antwortet, »die Leine ist gut, sie hat schon vielen geholfen!«  
Der Vierte endlich schätzt die Situation nüchtern und ehrlich ein: »Ich bin verloren. Mir kann nur eins helfen, nämlich, dass einer kommt, um mich 
zu retten.« Dann sieht er direkt vor sich den Rettungsring, fasst zu und ist geborgen. 
Sie sagen natürlich, dass der Letzte es richtig gemacht hat. Was die anderen taten, war lebensgefährliche Dummheit. Aber wie viele gibt es, die 
ihre Lage so falsch einschätzen wie der Erste, oder die so stolz sind wie der Zweite, oder so zweiflerisch wie der Dritte, und alle sind sie rettungslos 
verloren. Nur wer zu Jesus Christus kommt und seine rettende Hand ergreift, kann gerettet werden.     Hans-Peter Grabe (Leben ist mehr 2010) 
Jugendabend samstags 19.30 Uhr im JoJo für junge Leute ab 14 Jahren.   Leute treffen - essen - gemeinsam Gott loben - lernen, dass die 

Bibel nicht nur ein Buch für ältere Leute ist. - Fragen stellen u. Antworten bekommen - Neues entdecken u. Veränderung wagen! 
Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 

Infos und Kontakt:  www.o4j.de     jojo-jugendcafe@web.de 
 

 

Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids“          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 
01.09.2010, 14.30 - 15.30 Uhr durch.      

       M. Egi, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 
 

  

Der nächste Krabbelvormittag findet am Donnerstag, 16.09.2010, 
statt. Beginn: 9.30 Uhr 

A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids“ 
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S O M M E R P R E I S E 
Wir liefern 
Ihnen jede 
gewünschte 

Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 
CS-Brikett (Siebqualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
����   8,70 
����   7,70 
����   6,90 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   7,70 
����   6,70 
����   5,90 

Menge, 
auch Koks 
Steinkohle 
Bündelbrikett 
Brennholz. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Sozialstation Obercrinitz 
und Altenbetreutes Wohnen im Sozialen Zentrum 

 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 

• der Verhinderungs-/Urlaubspflege, 

• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pfle-

geergänzungsgesetz, 

• dem Fahr- und Begleitdienst und 

• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 

bzw. in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

für Sie da. 

 

Naturstein Jäschke   -   Grabmale 
Große Grabmalausstellung im Haus 

 

               Unsere Leistungen: 
 

 

 

 

 
 

• Grabmaloberteile individuell gearbeitet 
• Grabmaleinfassungen, Abdeckungen 
• Kissensteine, Bücher 
• Aufarbeitung der vorhandenen Anlagen 
• Versetzleistungen 

 
 

• Küchenarbeitsplatten 
• Treppen 
• Fensterbänke 
• Natursteinbäder  
• Fassaden etc. 

 
 

 

Lichtenauer Str. 6 – Gewerbepark – 08238 Stützengrün – Tel. 03 74 62 - 63 65-0 
Montag – Freitag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 

 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfet 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 
 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Gasthof „Goldenes Lamm“  
Bärenwalde   -   Tel. 03 74 62 / 54 10    

-  seit 1927  - 
 Inh. G. Günther 

Vereinslokal des Rassegeflügel- und 
 Kaninchenzuchtvereines Bärenwalde 1871 e. V. 

 

 
 

Unser Haus bietet Ihnen eine frische neue deutsche Küche,  
verbunden mit sächsischer Kochtradition. 

 
 

Unser Gasthof steht Ihnen gerne zur Verfügung für 
• Veranstaltungen • Familienfeiern • Hochzeiten 
• Firmenfeiern und • alle anderen festlichen Anlässe. 
 

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Team vom „Goldenen Lamm“ 

 
 
 
 

Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 27.08. – 04.09.2010 

 
 

Lichtenauer 
Mineralwasser 

 
12x1,0 

 
3,30 Pfand 

 
4,99 € 

 
GP 0,41 €/l 

     

Lichtenauer 
Orange/Zitrone 

 
12x1,0 

 
3,30 Pfand 

 
6,99 € 

 
GP 0,58 €/l 

     

Freiberger Pils 
+ Export 

 
20x0,5 

 
3,10 Pfand 

 
9,99 € 

 
GP 1,00 €/l 

     

Wernesgrüner 20x0,5 3,10 Pfand 10,49 € GP 1,05 €/l 
     

Lübzer 
 – alle Sorten – 

 
20x0,5 

 
3,10 Pfand 

 
10,99 € 

 
GP 1,10 €/l 

 

 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989


